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Abstract / Kurzfassung 
 

以自律为基础的道德建设是我国社会主义市场经济体制健康运行的支撑点。要完善具有外力驱动性质的我

国传统道德,必须努力培育道德自律。精神分析哲学中弗洛伊德的人格结构原理和弗洛姆的道德自发说对于

我们深化道德层次认识 ,实现道德自律有重要价值。  

 
 
Overview 
 

一、道德自律和传统道德的他律认知性 

 第一, 道德力量的外在性。 

 第二, 道德规范的官意性。 

 第三, 道德实现的强制性。 

二、弗洛伊德的“人格结构”说对道德自律的论证 

三、弗洛姆基于生存矛盾对道德 

 
  



English translation (www.DeepL/Translator, free version, 8/2021) 
 
Moral construction based on self-discipline is the support point for the healthy operation of China's 
socialist market economy system. To improve our traditional morality, which is externally driven, we must 
strive to cultivate moral self-discipline. Freud's1 principle of personality analysis and Fromm's moral 
spontaneity in psychoanalytic philosophy are of great value to us in deepening our understanding of 
moral hierarchy and realizing moral self-discipline. [Footnotes, hyperlink: M.Z.] 

 
 
Overview 
 
1  The cognitive nature of moral self-discipline and traditional moral other-discipline 
 1.1 The external nature of moral power 
 1.2 The official intentionality of moral norms 
 1.3 The compulsion of moral realization 
2  Freud's "personality structure" argument for moral self-discipline 
3  Fromm's argument for moral self-regulation based on existential contradiction2 

 
 
Deutsche Übersetzung (www.DeepL/Translator, free version, 8/2021 / M.Z.) 
 
Der Aufbau einer auf Selbstdisziplin basierenden Moral ist der Stützpfeiler für das gesunde Funktionieren 
der sozialistischen Marktwirtschaft Chinas. Um unsere traditionelle, von außen gesteuerte Moral zu ver-
bessern, müssen Anstrengungen für die Kultivierung der moralischen Selbstdisziplin unternommen wer-
den. Das Prinzip Persönlichkeitsanalyse bei Freud und die Theorie der moralischen Spontaneität in der 
psychoanalytischen Philosophie von Fromm sind für uns von großem Wert, um unser Verständnis der 
Moralhierachie zu vertiefen und moralische Selbstdisziplin zu verwirklichen. [Fußnote, Hyperlink: M.Z.] 

 
 
Überblick 
 
1  Moralische Selbstdisziplin und die kognitive Natur des traditionellen moralischen Andersseins 
 1.1 Die äußere Natur der moralischen Kraft 
 1.2 Die offizielle Intentionalität der moralischen Normen 
 1.3 Der obligatorische Charakter der moralischen Verwirklichung 
2  Freuds "Struktur der Persönlichkeit" als Argument für moralische Selbstdisziplinierung 
3  Fromms Argument für eine moralische Selbstdisziplinierung auf der Grundlage existenzieller Widersprüche3 
 

 
Zur Ergänzung des Beitrags durch Fußnoten und Hyperlinks wurde unter anderem das Internetlexikon Wikipedia verwendet. 
Den Autorinnen und Autoren sei Dank für ihre sorgfältige und hilfreiche Arbeit. Diese lexikalischen Angaben dienen einem 
ersten Überblick. Für detailliertere Informationen wird auf die Spezialliteratur verwiesen. [M.Z.] 

                                                      
1 Sigmund Freud (1856 – 1939), Austrian neurologist and founder of the psychoanalysis. (Chapter 3a)  
2 Erich Fromm: Man for Himself. An Inquiry into the Psychology of Ethics, New York (Rinehart and Co.) 1947. 

(Chapter 3a) 
3 Erich Fromm: Gesamtausgabe in 12 Bänden, herausgegeben von Rainer Funk, Deutscher Taschenbuch Verlag, 

München 1999, Band II, Psychoanalyse und Ethik (1947), Seite 1 – 157. (Kapitel 3 Die Natur des Menschen und sein 
Charakter, Seite 29 – 77; a) Die Situation des Menschen, Seite 29 – 36. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Sigmund_Freud

